
Sommerseminartag 2019

 Thema des Seminares: "Der (Heil)Masseur und seine Aufgabe in der Palliativversorgung. 
  Wo ist der Platz im Palliativ-Team?“

Ort: 2380 Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 14/2

Datum: Samstag, 29. Juni 2019

Zeit: geplant 09.30 Uhr – 16.30 Uhr

Kosten: mein Ziel ist es, diese Veranstaltung möglichst kostenneutral bis 
kostenlos zu gestalten

Anmeldung:  telefonisch: 0660/76 36 201 oder
 per E-Mail: heilmasseuraustria-office@yahoo.de

Inhalt:  → Einarbeitung in das Thema
→  Erarbeiten und sammeln von Ideen eines Kurskonzeptes für die
     "Palliative Behandlung/Versorgung"
 -> welche Erwartungen oder Vorstellungen hat man als HM bzw. MM?
→  Zeit- und Selbstmanagement; 
→  Zusammenarbeit in einem Palliativ-Team. 

Geplanter, ungefährer 
Verlauf:

09.30 Uhr – 10.00 Uhr – Kennenlernen, Vorstellrunde
10.00 Uhr -  10.30 Uhr – Einführung in die Materie „Was ist Palliative
                                        Care? Palliative Behandlung?
10.35 Uhr – 11.25 Uhr – erste Runde Brainstorming: „mit  welchen
                                        Erwartungen bzw. Vorstellungen geht man in 
                                        eine  palliative  Behandlung/Versorgung?“
11.25 Uhr – 12.20 Uhr – Mittagspause 
12.20 Uhr – 13.10 Uhr – zweite Runde Brainstorming: Kurskonzept für
                                         MM bzw. HM`s
13.15 Uhr – 14.05 Uhr –  dritte Runde Brainstorming:
                                         Selbst- sowie  Zeitmanagement und eventuelle
                                         religiöse Inhalte in einem  Palliativkurs?
14.05 Uhr – 14.25 Uhr - Pause
14.25 Uhr -  15.15 Uhr -  Zusammenarbeit in einem Pall-Team?
                                         Wer? Wie? Was? Warum?
15.20 Uhr – 16.10 Uhr -  Zusammenfassung – Erstellen eines
                                         Ausbildungskatalogvorschlages
16.15 Uhr – 16.30 Uhr – Summarum – Endrunde 

Teilnehmer: Medizinische Masseure, Heilmasseure, Physio-, Ergotherapeuten,
Pflegepersonal, interessierte pflegende Angehörige von palliativen
Patientinnen/Patienten, Seelsorger, Ärzte.... alle sonstig an diesem
Thema Interessierte.


